
 Dem Beschlussvorschlag wurde zugestimmt. Abstimmungsergebnis: 

   einstimmig  

 Der Beschlussvorschlag wurde abgelehnt.  Ja-Stimmen  

   Nein-Stimmen  

 Der Beschlussvorschlag wurde verändert.  Enthaltungen  

 

Kreisstadt Bergheim 

Der Bürgermeister 

Verantwortliches Dezernat 

BM 

Vorlage Nr.: 70/2019 

öffentlich 
FBL: Herr Robens 

AbtL: Herr Robens 

Verfasser/in: Herr Robens 

Mitzeichnungen Beschl.-K. Nach-

haltigkeit 

        
 

Vorgesehene Beratungsfolge 
Gremium Datum 

Haupt-, Sozial- u. Personalausschuss 19.02.2019 
 

Hinweis: Anlagen zur Sitzungsvorlage sind nur anlässlich der erstmaligen Beratung der Angelegenheit im Ausschuss beigefügt. 

Bewahren Sie die Anlagen für Folgeberatungen bitte auf.  

 

 

Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Vorlage ist haushaltsrelevant (siehe Ziffer 4 der Vorlage). 

  für das lfd. Haushaltsjahr 

  für Folgejahre 

 Ortsbürgermeister/in wurde informiert. Gem. § 16 Abs. 1 Hauptsatzung besteht somit die Gelegenheit zur Stellungnahme. 
 

 

TOP 
 

Prüfung der Einrichtung eines Krankenhausverbundes und einer Krankenpflege-

schule 

Antrag der SPD-Fraktion vom 14.01.2019 
 

 

Beschlussvorschlag 

 

entfällt 

 

Erläuterungen: 

 

1. Zielsetzung 

Die Zielsetzung ist dem beigefügten Antrag der SPD-Fraktion zu entnehmen.  

 

2. Sachverhalt 

In der Kreisstadt Bergheim befindet sich das Maria-Hilf-Krankenhaus (MHK). Das MHK hat ange-

kündigt, zum 31. März 2019 die Station Gynäkologie und Geburtshilfe zu schließen (vgl. Vorlage 

69/2019 in dieser Sitzung). 

 

In einem anlässlich dieses Sachverhaltes anberaumten Gesprächs mit dem Träger des MHK (Stif-

tung der Cellitinnen e.V. in Köln) und dem Geschäftsführer des MHK wurden auch wirtschaftliche 

Fragen zum Betrieb des MHK thematisiert. 

 

Hierzu wird ebenfalls auf die og Vorlage verwiesen. Ob und inwieweit sich aus dem eingeladenen 

Kooperationsarbeitskreis Ansätze für einen Zusammenschluss des MHK mit anderen Krankenhäu-

sern oder zur Einrichtung einer Gesundheits- und Krankenpflegeschule ergeben kann zum jetzigen 

Zeitpunkt nicht dargestellt werden. 

 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung 

einschl. der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

entfällt 

 

 



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 

 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz (lfd. 

Haushaltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

entfällt 

 

5. Bürgerbeteiligung 

entfällt 

 

6. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

entfällt 




